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Selbstverwaltung in der Rentenversicherung 

aus: ZSR 1995, S. 551 

aus: ZSR 1995, S. 543 
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aus: O. Pflanze (1998): Bismarck, Der Reichskanzler. Band II, S. 409 

Selbstverwaltung in der Rentenversicherung 
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01. Zur Systematik 

Organisationshoheit 

Personalhoheit 

Finanzhoheit 

Rechtliche Selbstverwaltung 

 

 

 

Politische Selbstverwaltung 

 Kernbereich der Selbstverwaltung § 29 III SGB IV: 

Erfüllung ihrer Aufgaben „in eigener Verantwortung“ 

 Innere 

Selbstverwaltung 

 

 Äußere 

Selbstverwaltung 

…im Verhältnis zu den 

Versicherten und  

Arbeitgebern 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung I 

 keine verfassungsrechtliche (Bestands-)Garantie                                                                    
(im Gegensatz zum kommunalen Selbstverwaltungsrecht) 

 kein Bestandsschutz für bestehende Partizipationsstrukturen 

 keine gesetzliche Vermutung für einen bestimmten 

Aufgabenbestand der Selbstverwaltung 

 Sozialversicherungsträger sind nicht grundrechtsfähig                                       
(im Gegensatz zu den Kommunen) 

 

 Ausgestaltung der Selbstverwaltung ist Aufgabe des Gesetzgebers. 

Verfassungsrechtlicher Rahmen  
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02. Rechtliche Selbstverwaltung II 

 § 31 I SGB IV: 

Selbstverwaltungsorgane Vertreterversammlung und Vorstand 

 

 § 35 I 1 SGB IV: 

Vorstand verwaltet den Versicherungsträger und vertritt ihn gerichtlich und 

außergerichtlich vorbehaltlich anderweitiger Regelungen 

 

 § 36 I 1 SGB IV: 

Geschäftsführung führt hauptamtlich die laufenden Verwaltungsgeschäfte und 

vertritt „insoweit“ den Versicherungsträger gerichtlich und außergerichtlich 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung III 

Befugnisse von Vertreterversammlung und Vorstand (1/3): 
 

VV Vorstand 

 § 33 SGB IV:  beschließt Satzung 

 § 35 SGB IV:  erlässt Richtlinien für GF 

 § 36 II SGB IV:  wählt GF schlägt vor 

 § 52 SGB IV:  wählt Vorstand 

 § 59 II SGB IV:  hat ein SV-Mitglied zu entbinden 

bei wichtigem Grund 

 § 59 III SGB IV:  hat ein SV-Mitglied des Amtes 

zu entheben bei grobem 

Verstoß gegen Amtspflichten 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung IV 

Befugnisse von Vertreterversammlung und Vorstand (2/3): 
 

VV Vorstand 

 § 59 IV SGB IV:  entscheidet bei Beschlüs-

sen nach § 59 II und III und 

bei denen die/der Vorsitz-

ende nicht zugestimmt hat 

 § 60 III SGB IV:  stellt bei Nachwahl fest, dass 

Vorgeschlagene als gewählt 

gelten 

 § 61 I SGB IV:  wählt VÄ oder 

Vertrauenspersonen 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung V 

Befugnisse von Vertreterversammlung und Vorstand (3/3): 
 

VV Vorstand 

 § 70 I SGB IV:  stellt Haushalt fest stellt Haushalt auf 

 § 72 I SGB IV:  kann vorläufige Haushalts-

führung zulassen 

 § 73 I SGB IV:  kann in überplanmäßige und 

außerplanmäßige Ausgaben 

einwilligen 

 § 74 I SGB IV:  muss Nachtragshaushalt 

feststellen 

muss Nachtragshaushalt 

aufstellen 

 § 77 I 2 SGB IV:  entlastet Vorstand und GF 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung VI 

 § 138 II SGB VI: 

BVV: Festlegung von weiteren Grundrechte- und Querschnitts-

aufgaben nach § 64 IV SGB IV i.V.m. § 138 II SGB VI  

 

 § 139 SGB VI: 

BVV wählt die Regionalvertreter in das ED 

Sonderzuständigkeiten der DRV Bund 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung VII 

 § 141 I SGB VI: 

VV beschließt über Fusion von Regionalträgern 

Vereinigung von Regionalträgern 
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02. Rechtliche Selbstverwaltung VIII 

 § 34 I SGB VI:  Rechtsetzungsbefugnis zur Regelung 

ihrer eigenen Angelegenheiten 

 

aber: Satzung darf nicht gegen höherrangiges Recht verstoßen. 

 

 Beispiel:  Die Satzung darf die Kompetenz des Geschäftsführers/ 

  der Geschäftsführung für die „laufenden Verwaltungs-

  geschäfte“ nicht einschränken. 

  (vergl. Becker, SGb 2005, 673) 

Satzungsrecht 
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03. Zwischenfazit I 

 Auf den ersten Blick scheint dies ein umfangreicher 

Entscheidungsspielraum zu sein 

 

 Prüfen wir, ob das zutrifft! 

 

 

PS: Ich beschränke mich auf das Leistungs- und Beitragsrecht 

ohne das Recht der Rehabilitation ( Prof. Welti) 
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04. Entscheidungsspielräume in der    

 Selbstverwaltung I 

Organisationshoheit: 

 

 Aufbau der Organisationseinheit („Organigramm“) 

 inhaltliche Ausrichtung („Leitbild“) 

 Abgrenzung der Aufgaben der Selbstverwaltungsorgane 
 

 Richtlinien für die Geschäftsführung/den Geschäftsführer (auch hier gilt der Vorbehalt, 

dass die Kernaufgaben des Geschäftsführers/der Geschäftsführung nicht eingeschränkt werden dürfen) 
 

aber: § 69 SGB IV 

Gestaltungsrechte im Bereich Innere Selbstverwaltung (1/3) 

+ 
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04. Entscheidungsspielräume in der    

 Selbstverwaltung II 

Personalhoheit: 

 

 Entscheidung über Geschäftsführung/Geschäftsführer 

aber: Grundsatz der Bestenauslese im Beamtenrecht 

 Entscheidung, ob Angestellte oder Beamte beschäftigt werden 

aber: Geschäftsführer müssen Beamte sein 

 Besoldung/Bezahlung der Beschäftigten 

aber: Besoldungsgesetze/Tarifverträge 

 Rücklagenbildung für Beamte 

Gestaltungsrechte im Bereich Innere Selbstverwaltung (2/3) 

/ + _ 

_ 

+ 
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04. Entscheidungsspielräume in der    

 Selbstverwaltung III 

Finanzhoheit: 

 

 Gemeinlastverfahren 

 

 strikter, einheitlicher Kontenrahmen 

Gestaltungsrechte im Bereich Innere Selbstverwaltung (3/3) 

_ 



Kreikebohm | Selbstverwaltung in der Rentenversicherung | Berlin, 27. Mai 2019  18 

+ 

04. Entscheidungsspielräume in der    

 Selbstverwaltung IV 

Einnahmeseite: 

 

 Beitragssatz 

 Beitragsarten 

 Beitragsbemessungsgrenze 

 Beitragsverfahren 

 Beitragsprüfung 

 Beitragseinzugsvergütung 

 Beitragsschulden (Stundung, Nachlaß) 

Gestaltungsrechte im Bereich Äußere Selbstverwaltung (1/3) 

/ 

_ 
_ 

_ 
_ 

_ 
_ 

_ 
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04. Entscheidungsspielräume in der    

 Selbstverwaltung V 

Leistungsseite: 

 

 Rentenberechnung 

 

 Zahlungsverfahren 

Gestaltungsrechte im Bereich Äußere Selbstverwaltung (2/3) 

_ 

_ 
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04. Entscheidungsspielräume in der    

 Selbstverwaltung VI 

 

Auskunfts- und Beratungsgeschäft 

 

Service-Angebote 

 

Widerspruchsverfahren 

Gestaltungsrechte im Bereich Äußere Selbstverwaltung (3/3) 

+ 

+ 

+ _ / 
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Exkurs: Auskunfts- und Beratungsgeschäft 

Künftige Aufgaben: 
 

Ausrichtung des 

Auskunfts- und 

Beratungsgeschäfts 

auf die digitale Zeit 

aus: DRV intern 

3/2019, S. 11 
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Exkurs: Widerspruchsverfahren I 
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Exkurs: Widerspruchsverfahren II 
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05. Zwischenfazit II 

 Im Bereich der Inneren Selbstverwaltung gibt es                                                        

(aus meiner Sicht) insgesamt geringe Gestaltungsmöglichkeiten; 

am ehesten bei der Organisationshoheit 

 

 Die Gestaltungsmöglichkeiten der Äußeren Selbstverwaltung 

gehen „gegen Null“ (Friedrich Schnapp) 
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06. Politische Selbstverwaltung 

Anspruch: Die Rentenversicherung ist der Baustein einer solidarischen 

Alterssicherung und damit ein wichtiger Teil einer solidarischen Gesellschaft. 

 

 Arbeit 4.0:             Welche Auswirkungen ergeben sich daraus für eine  

   nachhaltige Alterssicherung? 
 

 Digitalisierung:   Wie sieht unser modernes Dienstleistungsangebot aus? 
 

 Individualisierung: Wie bekommen wir den Spagat hin zwischen den immer 

    individualisierteren Lebensentwürfen und generell  

    abstraken gesetzlichen Regelungen? 

 

 
 


